
Liebe Dartfreunde und Dartfreundinnen,

Berlin hat, neben dem Flughafenbau ein weiteres Problem:

DER SPREECUP IST IN GEFAHR

Der neu angetretene Vorstand des DVBB e.V. sieht sich außerstande, den Spreecup 2017
durchzuführen. Einige Gründe lest ihr weiter unten, eine Aussprache darüber erfogt bei 
der Delegiertenversammlung am 30.04.17

Um den Spreecup mit dem SUPER-TURNIERDATUM noch zu retten, müssen sich 1-
2 Mitgliedsvereine um die Ausrichtung des Spreecup 2017 bewerben. Der DVBB e.V.
würde eine fundierte Bewerbung beim DDV e.V. befürworten und den/die Vereine bei
der Ausrichtung unterstützen (Halle, Boardanlage, Tontechnik, Turniercomputer).
Außer in Hamburg und bisher Berlin ist das bei allen Landesverbänden so üblich.

Die ausdrucksfähigen Bewerbungen müssen dem Vorstand bis zum 25.04.2017 per mail 
vorliegen, die Frist für die Meldung an den DDV läuft am 02.05.2017 ab. 
Wenn es rechtlich möglich ist, will der DVBB e.V. sich nach einer korrekten Abrechnung 
des Spreecup 2017 an evtl. Verlusten beteiligen.

Ein wesentlicher Grund für die Entscheidung des Vorstandes ist eine prognostizierte Unterdeckung von
ca. 1600,-€. Die Unterdeckung entsteht unter Anderem, weil:
a) die Auslegung des Hallenbodens kostete bisher etwas über 200,-€ jetzt ca. 1000,-€. 
b) der Verband anscheinend bei eigener Durchführung durch einen vom letzten Vorstand 
abgeschlossenen 5-Jahres-Cateringvertrag gebunden ist. Im Vertrag ist ein Festbetrag 2,-€ pro Spieler 
vereinbart worden, wir bekommen daher nur ca. 700,-€, abhängig von der Teilnehmerzahl. Davon 
gehen durch den Vertrag weitere Nebenkosten ab.
(Der Cateringvertrag wurde vom neuen Vorstand vorsorglich gekündigt, die Wirksamkeit der Kündigung
und mögliche Regressansprüche an den vorherigen Vorstand sind rechtlich noch nicht geprüft.) 

Ein weiterer wichtiger Grund ist die unzureichende Übergabe der Geschäfte:
Es gibt keine to-do.Liste mit konkreten Daten.
Die Gemeinnützigkeit ist gefährdet, die dafür notwendige Buchprüfung 2013, 2014 und 2015 stockt 
wegen Krankheit.
Für 2016 sind noch keine Buchungen erfolgt.
Das Amt des Vizepräsidenten ist unbesetzt.
Das Amt des Jugendwartes ist unbesetzt.

In dem Chaos noch den Spreecup auszurichten, wäre aus unserer Sicht unverantwortlich.

Vorstand des DVBB e.V.


